
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 7. Sitzung am 24. November 2015

Datum Ort Beginn Ende Schriftführerin
24. November (IM) R 242 20:00 22:15 Ramona Kühn

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte und rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Christian Falk (Christian)
• Christoph Besel (ChristophB)
• Christoph Frädrich (ChrisF)
• Claudio Schmidt (Claudio)
• Fabian Knorr (Fabian)
• Johannes Köstler (Jo)
• Jonas Dallmeier (JonasD)
• Jonas Krüger (Jonas)
• Jonas Pöhler (JonasP)
• Josef Wimmer (Josef)
• Marc Schott (Marc)
• Niko Fink (Niko)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Sabina Galdobin (Sabina)
• Stefan Brand (Stefan)
• Tobias Hilbig (Tobias)
• Tobias Susetzky (Tobi)

Berichte
1. Bespechung der Infoeranstaltung(Niko)

• Datenschutz-Thematik (Hr. Zukowski)
– Dozierende sehen in Stud.IP Namen und Matrikelnummer.
– Das wird von fast allen Dozierenden so gewünscht, da es administrative Angelegenheiten

vereinfacht.
– Die Pseudonymisierung von Klausuren ist eine andere Angelegenheit.
– Die Dozierenden sollten Stud.IP eigentlich nicht für Prüfungen nutzen.
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• Beim Treffen fürs CMS soll angesprochen werden, dass Anonymität im Management-System
realisiert sein muss. Außerdem sollen Stud.IP und HISQIS besser getrennt werden.
– Stud.IP soll im Hintergrund weiterlaufen, nur die Oberfläche soll vereinheitlicht werden.

Berichte
1. Glühweinstand: Bericht vom Gespräch mit Frau Holzapfel (Marc)

• Es war ein sehr kurzes Gespräch.
• Frau Holzapfel gewährt uns den Stand nicht vor der FIM.

– Auch andere Hochschulgruppen haben eine Ablehnung erhalten.
– Angeblich ist das mit der Unileitung abgesprochen.
– Ausschank ist nur in der Glühweinhütte möglich.
– Sie hat dabei keine Kosten angesprochen.

• Wollen wir uns wirklich mehr damit beschäftigen und wer möchte das organisieren?
– Sabina würde sich wieder drum kümmern. Danke dafür!

Diskussionen
1. Fachschaftsübergreifende Zusammenarbeit (JonasK )

• Viele unserer Wahlfächer sind an anderen Fakultäten angesiedelt.
– Von den Klausuren haben wir teilweise keine Protokolle.

• Gab es bisher eine Kooperation, damit wir die Protokolle zur Verfügung haben?
– Christoph: Die WiWis sammeln sehr aktiv; sie fragen auch direkt bei den Dozierenden

an. Diese Protokolle werden dann von der FS WiWi verkauft.
– Die WiWis geben auch nur Klausuren für das gesamte Semester heraus, das heißt als

Informatik-Studierender kann man ca. 90% wegschmeißen.
– Die Juristen sind bei der Prüfungssammlung nicht ganz so engagiert.

• Haben wir jemals versucht, bei den Profs nachzufragen?
– Manche Profs machen ihre Klausuren bereits öffentlich.

• Bisher kamen auch so gut wie keine Anfragen zu solchen Wahlfächern.
• Sollen wir das mit den anderen Fachschaften mal ansprechen?

– Das kann man bei der gemeinsamen Kneipentour machen.
– Auch können wir die Wirtschafts-Profs ansprechen.

• Ergebnis: Wird bei der Kneipentour angesprochen.

2. Verstärkung Social-Media-Team (Christian)

• Es gibt viel Arbeit und momentan leider zu wenige Leute dafür.
• Die Arbeit umfasst Posts für die Social Media-Kanäle erstellen bzw. Korrektur lesen,

Blogeinträge verwalten und andere Beiträge ACKen, damit sie gepostet werden können.
• Den genauen Ablauf würde Christian dann noch erklären.
• Ergebnis: ChrisF würde gern gegenlesen und ACKen.
• Vielen Dank an das Social Media-Team, weil sie sehr gute und wichtige Arbeit leisten!

2



Sonstiges
1. Fachschaftswochenende (Niko, Stefan)

• Das Fachschaftswochenende soll dazu dienen, liegengebliebene Arbeit fertigzustellen oder
andere Projekte anzupacken.

• Wir haben drei Räume (004, 008, 242) bekommen.
• Die Frage ist, wann wir starten sollen: entweder 11 Uhr oder 13 Uhr?
• Wir müssen uns auch überlegen, was wir abends und ggf. mittags essen möchten.

– Vier mobile Herdplatten stehen zur Verfügung.
– Kaiserschmarrn oder Chili wären möglich. Die meisten sind für Chili.
– Auch könnten wir mittags nur kalt essen.

• Ergebnis: Wir starten das Fachschaftswochenende am Samstag, 28.11., um 11 Uhr im 242,
bitte Notebook mitnehmen.

• Stefan organisiert alles für einen Brunch am Samstag.
• Programm wird noch per Mail kommuniziert, darüber können wir uns am Samstag spontan

Gedanken machen.
• Ende wird ca. 22 Uhr sein, oder so lange wir Spaß haben.

– Dabei wird zusammen gegessen.
– Wir können auch gemeinsam in eine Kneipe gehen.

2. Einführung in die Gremienarbeit (Niko)

• Am Freitag 27.11., 14:00 - 15:30 Uhr, VW 306/307 findet eine Einführung in die Gremienar-
beit von Herrn Werrlein statt.

• Abmarsch ist 10 Minuten vorher im Büro.

3. Büro (Niko)

• Das Büro ist mittags immer sehr voll.
• Ist es möglich, dass wir einen größeren Raum bekommen?

– Das versuchen wir schon seit Jahren.
– Allerdings ziehen zur Zeit viele Leute um, vielleicht wird da ja was frei?

∗ Wir müssten mal mehr auf uns aufmerksam machen.
∗ Gibt es Räume, die besser geeignet sind?
∗ Schlimmer kann es nicht werden, wir sind sehr weit weg vom Geschehen.
∗ Niko fragt nach neuem Fachschaftsbüro bei Dr. Offinger nach.
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